
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Anregungen der Verkehrswende Gütersloh und des VCD Gütersloh zur Mobilitätsplanung für das
Mansergh-Quartier:

Vorgabe: Die Entwicklung des Mansergh-Quartiers soll die zukünftigen Anforderungen an die
klimaneutrale Stadt erfüllen. Das bedeutet insbesondere für den Verkehrsbereich:

1. Das Quartier soll prinzipiell autofrei sein. Es gibt keinen motorisierten Individualverkehr im Viertel.
(Ausnahmen: Versorgungs- und Rettungsdienste, mobilitätseingeschränkte Menschen), kein Verkehrslärm,
kein CO2, kein Feinstaub. Die Menschen sollen von schädlichen Emissionen verschont bleiben.

2. Die bestehende Pflasterung bleibt erhalten. Gegebenenfalls können Streifen glattgefräst werden.

3. Eigene Buslinie (Wendeschleife) mit vier Haltestellen im Quartier. Endpunkt ZOB. 20-Minuten-Taktung.

4. Die TWE ist Bestandteil der guten Anbindung (Haltestelle Welle).
Ein 20-Min.-Takt muss umgesetzt werden.

5. Seilbahnanbindung. Haltepunkte Mansergh-Ost, Mansergh-FH, TWE/Welle.
Endpunkt Bahnhof bzw. Kreisverwaltung

6. Logistikhubs für die Warenverteilung im Quartier sind einzurichten (z.B. an aktueller Zufahrt).

7. Die bestehende Zufahrt bleibt bestehen. Eine neue Zufahrt ist nicht erforderlich.

8. Das Innovationszentrum findet in einer der Panzerhallen Platz – ohne Baumfällungen.

9. Ein Parkhaus am Rande des Quartiers, das an die Mobilitätsstruktur angebunden ist.
Standort: Parkplatz Welle als Mobilitätspunkt, Verbindung zum Quartier per Fuß/Rad/integrierte
Seilbahnstation. Integriertes Carsharingangebot, Leih(lasten)radhub, Park&Ride für MIV aus dem
Umland.

10. Das Mansergh ist ein Quartier der kurzen Wege: Kita, Nahversorger, Mehrgenerationenwohnen
befinden sich in Quartiersmitte. Der Nahversorger benötigt keine Parkplätze.

11. Öffentliche Straßen sind Lebensraum für die dort Wohnenden, hier insbesondere Kinder und ältere
Menschen, Studierende und Arbeitende.

12. Gütersloh baut ein bundesweit beachtetes Wohnviertel. Die Stadt verwirklicht soziale und ökologische
Aspekte des Wohnens für die kommenden 50 Jahre.

Wir bitten, diese Vorschläge auf Klimarelevanz mit den weiteren Vorschlägen und dem bisherigen öffentli-
chen Plan abzugleichen und der Politik vorzustellen.

Mit umweltfreundlichen Grüßen
Felix Kupferschmidt, Verkehrswende Gütersloh, Verkehrsclub Deutschland e.V. Kreisgruppe Gütersloh
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